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5. Handlungsschritt
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Zum Testen des Programms benötigen wir einen Warenwert der aktuellen Bestellung, dieser soll eigenhändig über die Konsole eingegeben werden. Das Programm soll am Ende den Endpreis ausgeben.
Entwickeln Sie einen den Anforderungen entsprechenden Algorithmus. Stellen Sie den Algorithmus in Pseudocode oder in einem Struktogramm oder einem Programmablaufplan (PAP) dar.
14 Punkte
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1) Woran erkennen Sie im Pseudocode (siehe oben), dass es sich um ein Beispiel der objektorientierten Programmierung handelt?
2) Beschreiben Sie drei Eigenschaften der objektorientierten Programmierung.
3) Erläutern Sie den Begriff Klasse im Rahmen der objektorientierten Programmierung anhand von zwei Aspekten.


3. Aufgabe
Erstellen Sie ein Programm in Java (IDE Eclipse), das für jedes Gehalt von 5000 € bis 35000 € in 3000 € Schritten die folgenden vier Werte ausgibt: Gehalt, Steuersatz, Steuerbetrag sowie Gehalt minus Steuerbetrag. Jedes Gehalt soll mit den zugehörigen Werten in einer eigenen Zeile ausgegeben werden.
Dabei müssen Sie beachten, dass der Steuersatz sich nach der nachfolgenden Tabelle bestimmt:
	Gehalt
	Steuersatz

	Von 0 € bis einschließl. 12000 €
	12 %

	Von über 12000 € bis einschließl. 20000 €
	15 %

	Von über 20000 € bis einschließl. 30000 €
	20 %

	Über 30000 €
	25 %



Stellen Sie den Algorithmus außerdem noch in Pseudocode oder in einem Struktogramm oder einem Programmablaufplan (PAP) dar.
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Lösungen
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ba) 14 Punkte
2 Punkte für die Initialisierung
4 Punkte, 2 x 2 Punkte je Bedingung
3 Punkte für die Berechnung des rabattierten Betrages
2 Punkte für den Aufschlag der Versandkosten
1 Punkt für leeren „nein“-Zweig
2 Punkte für Ausgabe
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1) Beim Objekt log wird die Member-Methode LiesAnzahlEintraege() aufgerufen
2) – Abstraktion, Datenkapselung, Polymorphismus, Vererbung, u.a.
3) Eine Klasse ist eine „Blaupause“, mit der Objekte erstellt werden können. Eine Klasse kapselt Daten und Methoden.
3. Aufgabe
int steuersatz = 0;
int steuerbetrag = 0;

            LblAnzeige.Text = "";

            for (int gehalt = 5000; gehalt <= 35000; gehalt += 3000)
            {
                if (gehalt > 30000)
                    steuersatz = 25;
                else if (gehalt > 20000)
                    steuersatz = 20;
                else if (gehalt > 12000)
                    steuersatz = 15;
                else
                    steuersatz = 12;

                steuerbetrag = gehalt * steuersatz / 100;
                LblAnzeige.Text += $"{gehalt} €, {steuersatz} %, {steuerbetrag} €, {gehalt -  steuerbetrag} €\n";
            }
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b) Die Sitec GmbH sall die Methade Frdsumme entwickeln, welche filr einen Kassenbon die Endsumme und die in der Endsumme
enthaltene Mehraertsteuern ausqiot siehe grau hinterlegte Betiage In folgenden Beispiel.

Position  Menge  Artikel-Nr. Bezeichnung Einzelpreis Gesamtpreis.
1 2 78632746 Bratpfanne 70,00 140,00 A
2 b 89234890 Kochbuch 12,90 1290 B
3 3 76273400 Schirze 25,00 7500 A
Endsumme 227,90
Mwst % Mwst  + Netto = Brulto
A 19% 3433 180,67 21500
B 7% 0.84 12,06 1290
| Summe 3517 19273 22790
Die Positionen eines Verkaufs liegen in einer Tabelle vor, Beispiel
[Position]Menge [Artikelnummer _|Bezeichnung _|Einzelpreis [Gesamtpreis _[MwSt_ID
1 2 761236129 |Bratpfanne 70,00 140,00 A
2 1 989932980 _|Kochbuch 1290 12,90 B
2 3 878732498 [Schiirze 25,00 75,00 A
Hinweis:

~ Einzelpreis und Gesamtpreis sind Brutiowerte und enthalten die Mehrwertsteuer

~ Die MwSt_ID gibt den Mehrwertsteuersatz an: A = 19 % (z. B. Kleicung), 8 = 7 % (z. . Bicher).

~ Die ilbrigen auf dem Kassenbon abgebildeten berechneten Werte werden von der Methode noch nicht ermittelt und sind
nicht Gegenstand der Aufgabe.

Fir die Methode Endsumme wurde bereits nebenstehendes Struktogramm erstellt, was sich als fehlerhaft erwies.

Prifen Sie das Struktogramm, markieren S finf Fehler mit den Nummern 1 bis 5 und korrigieren Sie die Fehler durch hand-
schiftichen Eintrag im Struktogramm. 10 Punkte
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Methode Endsumme

[double - endsumme
integer: mustA_Satz, mwst_B_Satz
nteger : must_A_gesamt, mws_B_gesamt, mwt_gesam:

lendsumme = 0,00

Lese 1. Zede in Tavelle

|Solange Ende der Tatele icht emeicit it

[endsumme = endsumme + gesamipreis

wem MWSLID = 5"

i nein

mwsi Betrag = gesamipreis * mwst_A_Satz/ (100 - msi_A_Salz) [wsl Belrag = gesamipreis  mwsl_B_Saiz (100 + mwsl_B_Satz)

rweL_A_gesam = mwsLA_gesarl + mst_Beriag [7st_B_gesamt = mwst_B_gesamt + mwst_Beirag

[ese nachste Zeie in Tabelle

Schiesse Taosle

[mwst_gesamt = mwst_gesamt + mwst_Betrag

{Ausgabe: endsumme, mwsi_A_gesaml. mwst_B_gesaml, mwst_gesamt
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betrag := getSumCurrentOrder( )

p— betrag <= 25 o
R
ja - nein
TT— betrag > 150
ja o nein

betrag := betrag + 5 .
betrag := betrag — (betrag * 0.1)

Ausgabe betrag
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4 Punkte

+ErstelleAbrechnungsliste (log : Log) : void

wenn log.LiesAnzahlEintraege() <= 0 dann
return

Ende wenn

string aktuellerName := log.LiesLoginName (0)
integer gesamtMinuten := 0

zahle i von 0 bis log.LiesAnzahlEintraege ()
string name := log.LiesLoginName( i )
integer minuten := log.LiesCPUZeit( i )

wenn name = aktuellerName dann
gesamtMinuten := gesamtMinuten + minuten
sonst
FuegeHinzu (aktuellerName, gesamtMinuten)

aktuellerName
gesamtMinuten
Ende wenn
Ende zahle

= name
= minuten

FuegeHinzu (aktuellerName, gesamtMinuten)
Ende methode
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b) 10 Punkte, 5 x 2 Punkte

[double - ndsumme:
[teger: mesLA_Satz, must B _Satz

Jange Ende der Tabelle nicht erreicht ist

[endsumme = endsumme + gesamipreis

WS- A (3)

st Belrag = gesamiprls mnu,smé‘soo- WSLA Saiz) [t Betrag = gesamipreis  mwst_B_Satz/ (100 + mwst 3_Satz)
+

[mws{_A_gosarmt = mwstA_gesarrt+ mwsl_Belrag | mwsL_B_gesart = mwsL3_gesam + mws!_Betrag

|Gehe n Tabelle 2ur nachsen Zeie:

Schlisce Tabell

st _gosamL = ms_gesar + ust_Botiag
@ ‘mwst_A_gesamt + mwst_B_gesamt
[usgabe: endsumme, mwsLA_gesarm, st B_gesan, mwsL_gesamt
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Hinweis fiir Prifer:

falscher Varizblentyp

falsche Variablendeklaration

falsche Verzweigung

Fehler in der Forme| zur Berechnung der Variablen mwst_Betrag.

== [~[=

falsche Berechnung der Variablen mwst_gesamt
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